
 

************************************************************************************************************************ 
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung: 

Montag                           von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Dienstag                         von      9.00   bis   11.00 Uhr 
Mittwoch                        von      9.00   bis   11.00 Uhr 

Donnerstag                     von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Freitag                          von      9.00   bis   11.00 Uhr        
Tel.: 07375 / 227   Fax 07375 /1549       eMail: info@Gemeinde-Lauterach.de      Homepage: www.Gemeinde-Lauterach.de   

Verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Ritzler  Tel.: 07375/227            -          Redaktionsschluß Amtsblatt:   Dienstag  8.00 Uhr 

                           eMail: bm@Gemeinde-Lauterach.de 

MITTEILUNGSBLATT 
 

der Gemeinde  Lauterach 
 

 

      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH Nr.  35/20.09.2024        

 

Termine 
 

Biosphärengruppe Lauterach – Seniorennachmittag Infozentrum  Mittwoch, 25.09.2024 
 

Feuerwehr Lauterach – Hauptübung, 14 Uhr, Infozentrum Samstag, 28.09.2024 
 
Kath. Kirchengemeinde St. Michael – Kirchenpatrozinium Sonntag, 29.09.2024 
 

Voranzeige: 
Abfuhr Baum- und Heckenschnitt      Mittwoch, 02.10.2024 
(siehe Mitteilung Landratsamt Alb-Donau-Kreis – Abfallwirtschaft) 
 
 

Öffnungszeiten Rathaus 
 

Das Rathaus ist in der KW 39 wie folgt geöffnet:  
 

Mittwoch, den 25.09.2024  9 – 11 Uhr 
Donnerstag, den 26.09.2024 9 – 11 Uhr und 15 – 18 Uhr 
Freitag, den 27.09.2024  9 – 11 Uhr 

  

Wir bitten um Beachtung. 
Gemeindeverwaltung 
 
 

Bürgermeistersprechstunde 
 

Am Montag, 23. September 2024 entfällt die Bürgermeistersprechstunde. 
 

Wir bitten um Beachtung. 
Gemeindeverwaltung 
 

                 Zum Nachdenken 
 

              Wer nicht reist,  
              wird nie den Wert des Menschen schätzen lernen. Aus Nordafrika 
 

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
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Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom 13.09.2024 
 

TOP 1  Ehrung von Blutspendern 
Die Gemeinderatsitzung konnte mit einem sehr positivsten Tagesordnungspunkt, der 
Ehrung von Blutspender/innen, beginnen. 
 

Geehrt wurden: 
   für 10 Spenden:  Frau Sabrina Link 
   für 25 Spenden:  Frau Barbara Kiebler 
       Frau Sibylle Knupfer 
       Frau Sandra Reyher 
   für 75 Spenden:  Herr Thomas Braig 
 

Herr BM Ritzler, der auch den Vorsitz des DRK innehat, dankte den Geehrten für ihren 
Einsatz und die gelebte Nächstenliebe.  
Bei jeder Blutspende wird der Spender/in gesundheitlich getestet und untersucht. 
Das Deutsche Rote Kreuz leistet unheimlich viel Arbeit. Eine wichtige Aufgabe ist die 
Aufbereitung von Blut. Diese Blutpräparate werden meistens für Schwerkranke, wie  
z.B. das Plasma bei einer Krebserkrankung eingesetzt. 
Neben den Urkunden und Anstecknadeln vom Deutschen Roten Kreuz erhielten die 
Ehrenden für ihren Einsatz von der Gemeinde einen Verzehrgutschein für die örtliche 
Gastronomie.  
 

TOP 2  Protokoll der Sitzung vom 19.07.2024 
Das Protokoll der Sitzung vom 19.07.2024 wurde per Umlauf bekannt gegeben. 
Es ergaben sich keine Einwände. 
 

TOP 3  Protokoll der Sitzung vom 29.07.2024 
Das Protokoll der Sitzung vom 29.07.2024 wurde per Umlauf bekannt gegeben. 
Es ergaben sich keine Einwände. 
 

TOP 4  ELR-Anträge für das Förderjahr 2025 
Für die Gemeinde Lauterach sollen im Förderjahr 2025 drei Anträge zum Programm 
„Entwicklung ländlicher Raum“ gestellt werden. 
→ die Gemeinde wird einen Antrag zum barrierefreien Umbau der Räumlichkeiten im   
     Rathaus stellen. 
→ in Reichenstein soll durch den Abbruch eines früher landwirtschaftlich genutzten 
    Gebäudes ein Grundstück baureif gemacht werden um dann eigengenutztem  
    Wohnraum errichten zu können. 
→ in Neuburg soll ein früher landwirtschaftlich genutzter Gebäudeteil zu vermietbarem        
    Wohnraum umgebaut werden. 
 

Die Gemeinde wird die eingegangenen Anträge im privatrechtlichen Bereich unterstützen. 
Die Teilnahme an der Förderkulisse ELR wird durch die Gemeinde sehr begrüßt. Solche 
Maßnahmen dämmen den Flächenverbrauch ein, beleben die Ortskerne und schaffen die 
Möglichkeit, dass oftmals junge Leute aus der Gemeinde sich auf diese Weise dafür 
entscheiden ihre Zukunft in der Gemeinde aufzubauen.  Weiter wird damit verhindert, dass 
ehemals landwirtschaftlich genutzte Gebäude leer stehen und im Laufe der Zeit 
unansehnlich werden.  
 

TOP 5  Antrag auf Baugenehmigung, Flst.-Nr. 250, Lauterach 
Auf Flurstück 250, Am Fackelesberg 12 (Baugebiet Ehinger Steige III) soll ein 
Einfamilienhaus mit Doppelgarage erbaut werden.  
Das Gebäude soll im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren (§ 52 LBO) errichtet werden. 
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Das Gesuch wurde von der Kreisbaubehörde an die Gemeinde weitergeleitet. 
Der Gemeinderat erteilte dem Bauvorhaben sein Einvernehmen. 
 

TOP 6  Bekanntgaben – Sonstiges 
 

 Zuwendungsbescheid Feuerwehrwesen 
Mit Schreiben vom 24.06.2024 des Landratsamts Alb-Donau-Kreis, Brand- und 
Katastrophenschutz ging der Bescheid Nr. 24/425073/01 über die Bewilligung von 2.340,00 € 
als jährliche Pauschale und mit Bescheid vom 05.07.2024 Nr. 24/425073/02 die Bewilligung 
von 1.250,00 € für die Beschaffung von Handsprechfunkgeräten im Rahmen der Einführung 
des Digitalfunks (5 HRT) ein. 
 

Grundschule Munderkingen - Schullastenausgleich 
Für das Schuljahr 2022/2023 ging von der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen der 
Schullastenausgleich in Höhe von 600,00 € für den Besuch von 3 Kindern an der 
Grundschule Munderkingen ein.  
Für das Schuljahr 2023/2024 ging von der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen der 
Schullastenausgleich in Höhe von 800,00 € für den Besuch von 4 Kinder an der Grundschule 
Munderkingen ein.  
 

Abwasserverband Raum Munderkingen - Betriebskostenumlage  
Vom Abwasserverband Raum Munderkingen ging die Rechnung über die 3. Rate der 
Betriebskostenumlage 2024 in Höhe von 5.100,00 € ein. 
 

Bepflanzung im Arboretum, Flst.-Nr. 2213, Rennwegäcker 
Herr BM Ritzler hat bei Herr Hans-Dieter Ilg für einen Vorschlag zur Ersatzpflanzung im 
Arboretum, Rennwegäcker angefragt. 
Herr Ilg erstellte daraufhin eine detaillierte Vorschlagsliste. Die ungefähren Kosten schätzt 
Herr Ilg auf ca. 170,00 € ohne Lieferung.  
Herr Ritzler wird die Bestellung und den Pflanztermin mit dem Bauhof und Herrn Ilg 
abstimmen. Die Gemeinde dankt Herrn Ilg für seine Unterstützung. 
 

Fragen aus dem Gemeinderat und der Zuschauer: 
 

1. Herr Bernd Maier erkundigte sich nach dem Aufbau des Spielgerätes das für den  
    Spielplatz Schwärze gekauft wurde. 
    Der Vorsitzende erklärte, dass dies wegen dem erforderlichen 
    fachmännischem Aufbau ein sehr großer Aufwand sei.   
    Für das im letzten Jahr ausgesuchte Spielgerät musste der Auftrag, wegen dem  
    nicht zu leistenden Aufbau durch die Verkaufsfirma, zurückgenommen werden. 
    Das dieses Jahr neu ausgeschriebene und ausgewählte Spielgerät wird derzeit  
    nicht aufgebaut, weil die beauftragte Firma seit dem Frühjahr keinen Termin  
   benennt bzw. die Arbeiten nicht durchführt. Zwischenzeitlich hat die Verwaltung  
   die Herstellerfirma zur Unterstützung dieses Problems mit hinzugezogen. 
 

2. Herr Rolf Sorgenfrei fragte nach erweiterten Öffnungszeiten bei der Grüngutan-   
    nahme an. 
    Der Vorsitzende teilte mit, dass die Umstellung nach Rücksprache mit dem  
    Landratsamt für den zusätzlichen „Mittwoch“ Anlieferungstag zum Jahresende 
    umgesetzt werden kann und dann ab dem Jahr 2025 die neuen Öffnungszeiten 
    gelten können. 
 

    Im Anschluss erfolgte eine nichtöffentliche Sitzung! 
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Wilde Müllablagerung am Bauhof 
 

Verehrte Mitbürger, 
 

leider wurde am Bauhof ein Möbelstück abgeladen, das 
offenbar als Abfall zu bewerten ist. 
Wir müssen dies als wilde Müllablagerung behandeln und 
das Möbelstück auf Kosten der Allgemeinheit entsorgen 
lassen. 
Wegen verstoß gegen das Abfallgesetz werden wir ggf. 
auch eine Anzeige machen.  
Sollte jemand sachdienliche Angaben machen können, 
bitten wir darum dies beim Rathaus mitzuteilen. 
Tel. 227 oder per Mail: Info@Gemeinde-Lauterach.de 
 

Vielen Dank vorab für Ihre Mithilfe. 
 

Gemeindeverwaltung 
 
 

Meldepflicht ist Bürgerpflicht 
  

Viele Mieter sind noch im Unklaren über ihre Verpflichtungen nach dem Meldegesetz. 
Der allgemeinen Meldepflicht unterliegt grundsätzlich jeder, der eine Wohnung im melderechtlichen 
Sinne bezieht. Die Vorschrift gilt nicht bei Wohnungen besonderer Art, wie Krankenhäuser oder 
Beherbergungsstätten. Hier gelten besondere Meldepflichten. 
 

Wer eine Wohnung bezieht, hat sich innerhalb einer Woche bei der Meldebehörde anzumelden. 
Nicht meldepflichtig ist, wenn 
 

- jemand, ohne aus der bisherigen Wohnung auszuziehen, eine Gemeinschaftsunterkunft bezieht, 
um Grundwehrdienst, Wehrübungen oder Zivildienst zu leisten. 

- jemand, der in Deutschland bereits eine Wohnung hat und für diese Wohnung seiner 
Meldepflicht nachgekommen ist, für nicht länger als zwei Monate eine andere Wohnung bezieht. 

- jemand, der sonst im Ausland wohnt, für nicht länger als einen Monat eine Wohnung bezieht. 
 

Beim Umzug innerhalb derselben Gemeinde ist eine Ummeldung bei der Meldebehörde erforderlich. 
 

Die Pflicht der Meldung obliegt demjenigen, der eine Wohnung bezieht. Für Personen bis zum 
vollendeten 16. Lebensjahr obliegt diese Pflicht jedoch demjenigen, dessen Wohnung die Personen 
beziehen. 
 

Die Wohnungseigentümer müssen ihren Mietern eine Wohnungsgeberbestätigung nach § 19 
des Bundesmeldegesetzes ausstellen und damit den Einzug schriftlich bestätigen. Die 
Wohnungsgeberbescheinigung ist bei der Anmeldung bei der Gemeindeverwaltung 
vorzulegen.  

Entsprechende Formulare sind auf dem Rathaus oder auf der Homepage der 
Gemeinde Lauterach erhältlich. 

 
 

Meldepflicht für Hundehalter 
  

Eine Hundehaltung ist innerhalb eines Monats bei der Gemeindeverwaltung anzuzeigen. 
Anmeldepflichtig sind alle Tiere, die älter als 3 Monate sind. Fragen zur Hundesteuer, -vergünstigung 
oder An- und Abmeldung werden ebenfalls von der Gemeindeverwaltung beantwortet. 
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Bei einem Umzug mit einem Hund von einer anderen Stadt/Gemeinde nach Lauterach besteht 
ebenfalls Anzeigepflicht, auch wenn in der bisherigen Stadt/Gemeinde die Hundesteuer bereits 
bezahlt wurde. Endet die Hundehaltung oder liegt die Voraussetzung für eine Steuervergünstigung 
nicht mehr vor, ist dies innerhalb eines Monats bei der Gemeindeverwaltung anzuzeigen. 
 
Überprüfungen ergeben leider immer wieder, dass die Hundehalter ihre Meldepflicht nicht erfüllen. 
Dies kann zu wesentlichen Steuernachzahlungen und daneben zu Ordnungsstrafen führen. Die 
Hundehalter werden deshalb in ihrem eigenen Interesse gebeten, sich in Zweifelsfragen an die 
Gemeindeverwaltung zu wenden.  
 
Gemeindeverwaltung 
 
 

Aufruf zur Kastration von Katzen 

 
Heute möchten wir an alle Katzenbesitzer einen Aufruf starten. Bitte lassen Sie Ihre Katze oder 
Kater kastrieren! Sie sollten bedenken, dass eine Katze bis zu 3mal im Jahr Junge haben kann, 
das wächst einem schnell über den Kopf. Und es ist verantwortungslos, wenn die Tiere nur sich 
selbst überlassen werden. Die Tierschutzhelfer, die vorübergehend einen Pflegeplatz anbieten bis 
zur eventuellen Vermittlung des Tieres, kommen an die Grenzen ihrer Möglichkeiten. 
 
Bitte tragen Sie Verantwortung und lassen Sie ihr Tier oder die Tiere kastrieren! Diese ist wirklich 
bezahlbar und erspart so viel Tierleid und auch Ihnen viel Ärger. Tierschutz ist Erziehung zur 
Menschlichkeit! Besten Dank für Ihre Einsicht. 
         
Gemeindeverwaltung  

 
 

Wasser- und Entwässerungsgebühren - 3. Abschlagszahlung 2024 
 

Am 30.09.2024 wird die 3. Abschlagszahlung auf die Wasser- und Entwässerungsgebühr 2024 
zur Zahlung fällig. Die Höhe der Abschlagszahlung ergibt sich aus dem Bescheid über die 
Abrechnung 2023 bzw. bei geänderten Abschlägen aus der Mitteilung über die Anpassung des 
Abschlags. 
 
Wir weisen darauf hin, dass für die Abschlagszahlungen keine Rechnungen erstellt werden.  
 
Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wird der fällige 
Betrag zum 30. September 2024 abgebucht. 

 
Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe des Buchungszeichens fristgerecht zu 
überweisen. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung  
 
 

Trinkwasser/Rohwasser Untersuchungsergebnisse 

 
Titel:     Prüfbericht zu Auftrag 22433994 
Prüfberichtsnummer:   AR-24-JT-027643-01 
Auftragsbezeichnung:   Mikrobiologische Trinkwasseruntersuchung 
Anzahl Proben:   1 
Probenart:    Trinkwasser 
Probenahmedatum:   10.09.2024 
Probenehmer:    keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehändigt 
Probeneingangsdatum:   10.09.2024 
Prüfzeitraum:    10.09.2024 - 12.09.2024 
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Die im Prüfbericht AR-24-JT-027643-01 enthaltenen Proben weisen keine Überschreitung bzw. Verletzung 
eines Vergleichswertes der Liste TrinkwV (Stand 2023-06) auf. 

 
Titel:     Prüfbericht zu Auftrag 22433994 
Prüfberichtsnummer:   AR-24-JT-027644-01 
Auftragsbezeichnung:   Mikrobiologische Trinkwasseruntersuchung 
Anzahl Proben:                1 
Probenart:    Trinkwasser 
Probenahmedatum:   10.09.2024 
Probenehmer:    keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehändigt 
Probeneingangsdatum:   10.09.2024 
Prüfzeitraum:                                 10.09.2024 - 12.09.2024 

 
Die im Prüfbericht AR-24-JT-027644-01 enthaltenen Proben weisen keine Überschreitung bzw. Verletzung 
eines Vergleichswertes der Liste TrinkwV (Stand 2023-06) auf. 
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Standesamtliche Nachrichten 
 

Geburtstag 
      Am 15. September 2024 konnte 

 

Herr Rainer Ulrich, Römerweg 3, 
 89584 Lauterach  

seinen 70.Geburtstag feiern. 
 
 

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen dem Jubilar weiterhin  
alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen. 

 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

Alles wiederholt sich nur im Leben, ewig jung ist nur die Phantasie: 

Was sich nie und nirgends hat begeben, das allein veraltet nie. 
Friedrich von Schiller 

 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Sitzung des Kreistags 
 
Am Montag, 30.09.2024, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 

Sitzung des Kreistags 
statt. Beginn ist um  17:00 Uhr.  
      

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
 Amtseinsetzung und (Wieder-)Verpflichtung von Herrn Landrat Heiner Scheffold 

 
Christian Weber, Erster stellvertretender Vorsitzender des Kreistags 
__________________________________________________________________________________________ 
 

 

 
Abfallkompass Nr. 5 wird verteilt 
 
In den kommenden Tagen wird der neue Abfallkompass an die 
Haushalte im Alb-Donau-Kreis verteilt. Schwerpunkt der 
vierseitigen Kundenbroschüre der Abfallwirtschaft ist diesmal 
der Bioabfall. Der Abfallkompass erläutert, warum Plastik aller 
Art, auch Abfalltüten aus sogenannter kompostierbarer Biofolie, 
nicht in den Biomüll gehört. Der Broschüre liegt ein Aufkleber für 
die Biotonne bei, der daran erinnert, kein Plastik und keine 
Folien in den Biomüll zu geben.  
Der Abfallkompass erklärt außerdem, warum die Biotonne für 
Gartenbesitzer eine sinnvolle Ergänzung zur 
Eigenkompostierung ist. Und er nennt interessante Zahlen aus 
der Abfallstatistik: Nicht zuletzt dank der 2023 eingeführten 
Biotonne liegt der Alb-Donau-Kreis beim Müll vermeiden auf 
Platz 3 unter 44 Stadt- und Landkreisen in Baden-Württemberg.  
Der Abfallkompass kann auch online gelesen und 
heruntergeladen werden: Unter www.aw-adk.de > Aktuelles.  
 
 

http://www.aw-adk.de/
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Termin in der Gemeinde Lauterach:  

Mittwoch 02.10.2024 
 

Im Oktober wieder Straßensammlung von Baum- und Heckenschnitt von Haushalten  
 

Im Herbst findet im Alb-Donau-Kreis wieder die Straßensammlung für Baum- und Heckenschnitt von 
Haushalten statt. Vom 30. September bis 28. Oktober wird in allen Kreisgemeinden holziges Grüngut 
gesammelt, das korrekt gebündelt am Straßenrand bereitgelegt wurde.  
 

Wichtig: Es wird nur gebündeltes holziges Material aus Haushalten gesammelt. Holzige Grünabfälle aus 
Gewerbebetrieben und sonstigen Herkunftsbereichen sind von der Abfuhr ausgeschlossen. Das gleiche 
gilt für krautig-grasige Grünabfälle wie Rasenschnitt oder Laub.  
   

Das Material bitte mit kompostierbaren Schnüren wie Sisal oder Jute bündeln und nicht in Säcke oder 
andere Behältnisse verpacken. Draht oder Kunststoffschnur dürfen nicht verwendet werden. Die Bündel 
dürfen eine Länge von 1,50 m und die einzelnen Zweige bzw. Äste einen Durchmesser von 10 cm nicht 
überschreiten.  
 

Die Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis gibt keine Gartenabraumsäcke aus und nimmt bei der Sammlung 
auch keine solchen Säcke aus früheren Beständen der Kommunen mit.  
 

Die Termine der Straßensammlungen sind im ausgedruckten Abfallkalender so vermerkt: 
 

 
 

In einer Stadt bzw. Gemeinde kann in verschiedenen Ortsteilen oder Straßen die Abholung an 
unterschiedlichen Tagen stattfinden. Orientieren Sie sich daher am  individuellen Abfallkalender für Ihre 
Adresse. Er kann über die Homepage www.aw-adk.de mit Klick auf „Abfallkalender“ und Eingabe von 
Ort, Straße und Hausnummer aufgerufen und heruntergeladen werden.  
 

Bitte stellen Sie die Abfälle bis spätestens 6.00 Uhr morgens am Straßenrand bereit, da die Müllwerker 
Privatgrundstücke nicht betreten dürfen.  
 

Bis zu einer Menge von 2 m³ ist die Abholung für Haushalte gebührenfrei. Für darüber hinaus gehende 
Mehrmengen wird je weiteren 2 m³ eine Gebühr von 24,86 € berechnet. Hierfür wird ein 
Gebührenbescheid versandt. 
Kleinere Mengen Grünabfall können auch in die Biotonne.  
 

Die nächste Sammlung findet dann wieder im Frühjahr 2025 statt. Nähere Informationen werden 
rechtzeitig veröffentlicht.   
 

Krautig-grasige Grünabfälle und getrennt davon holzige Grünabfälle können von Haushalten ganzjährig 
zu den üblichen Öffnungszeiten bei Grünabfallsammel-plätzen, Wertstoffhöfen mit Grünabfallannahme 
und Entsorgungszentren angeliefert werden (für Haushalte bis zu 5 m³ gebührenfrei, Mehrmengen > 5 
m³ für 7,57 € / m³).   
   
Regelung für Gewerbebetriebe und andere Herkunftsbereiche:  
Auch Gewerbebetriebe können krautig-grasige Grünabfälle und getrennt davon holzige Grünabfälle 
ganzjährig zu den üblichen Öffnungszeiten bei Grünabfallsammelplätzen und Entsorgungszentren 
anliefern (7,57 € pro m³).      
 

Auf den Grüngutsammelstellen und Wertstoffhöfen mit Grüngutannahme gelten ab November die 
Winter-Öffnungszeiten. Eine Übersicht gibt es unter www.aw-adk.de > Standorte.  

http://www.aw-adk.de/
http://www.aw-adk.de/
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Ab 7. Oktober: Wartungsarbeiten am B 28-Tunnel bei Blaubeuren 
Am 7. und 8. Oktober 2024 werden von 8 bis 16 Uhr am B 28-Tunnel bei Blaubeuren die turnusmäßigen Wartungs-
, Reinigungs- und Gehölzarbeiten durchgeführt. Der Verkehr aus Richtung Bad Urach wird über die Marktstraße, 
Bergstraße und Karlstraße in Blaubeuren umgeleitet. 
 

Der Verkehr aus Richtung Ehingen und Ulm wird einseitig durch den Tunnel geführt. 
 

Die Umleitungsstrecke wird entsprechend ausgeschildert. 
 
 

Tipps zur Medienerziehung: 

„Digitaler Elternabend“ für Erziehungsberechtigte und  
pädagogische Fachkräfte kostenfrei online verfügbar 

Das Nutzen von Smartphones, Sozialen Netzwerken und Gaming-Angeboten gehört heute zum Alltag vieler Kinder 
und Jugendlicher. Aber was machen junge Menschen online eigentlich? Wer weiß genau, was sich alles bei 
WhatsApp, Instagram oder Snapchat abspielt, und was ist TikTok? Wann ist der richtige Zeitpunkt für das erste 
Smartphone? Erziehungsberechtigte begleiten ihre Kinder beim Aufwachsen in der „Medienwelt“ und müssen sich 
dabei mit vielen Fragen zur „richtigen“ Mediennutzung auseinandersetzen. 
 

Um den Beratungs- und Aufklärungsbedarf von Eltern im Bereich der Medienerziehung aufzugreifen, gibt es das 
Angebots eines digitalen Elternabends mit Clemens Beisel. Der Sozialpädagoge und Medienexperte spricht in 
mehr als zehn Videos zum Beispiel über die Besonderheiten von WhatsApp, Instagram, TikTok, Snapchat, 
Youtube und Gaming-Apps. Zusätzlich diskutiert er mit Experten verschiedener Disziplinen Themen wie 
Medienabhängigkeit, Pornographie in sozialen Medien, den Einzug künstlicher Intelligenz ins Bildungswesen oder 
die Auswirkungen von Schönheitsfiltern auf die Selbstwahrnehmung der Kinder. 
 

Dieses Angebot wurde von der Beauftragten für Suchtprävention des Alb-Donau-Kreises und der Stadt Ulm, 
Andrea Rösch, organisiert. Die Video-Einheiten stehen allen Eltern mit Kindern an Schulen und 
 

 Kitas im Alb-Donau-Kreis und im Stadtkreis Ulm bis zum 5. September 2025 kostenlos zur Verfügung. Die 
Zugangsinformationen erhalten interessierte Eltern über die Schulen und Kindergärten ihrer Kinder. 
 

Interessierte können sich bei Fragen an Andrea Rösch unter der Telefonnummer 0731/185-4341 oder per E-Mail 
an andrea.roesch@alb-donau-kreis.de wenden.  
 
 

Angebot für Landwirtinnen und Landwirte: 

Landesweiter Grundkurs Direktvermarktung beginnt am 5. November 
Landwirtinnen und Landwirte, die neu in die Direktvermarktung einsteigen, eine bestehende übernehmen, 
optimieren oder ausbauen möchten – an diese richtet sich der zweite, landesweite Grundkurs Direktvermarktung. 
Dieser beginnt am Dienstag, den 5. November 2024. In sieben Terminen – drei in Präsenz und vier online – 
werden ganz unterschiedliche Themen bearbeitet, die für die Direktvermarktung wichtig sind.  
 

Auf der Agenda stehen Voraussetzungen für eine gelingende Direktvermarktung und die 
Unternehmerpersönlichkeit, Recht, Steuern und Versicherungen, Preiskalkulation sowie Marketingkonzeption und 
Kommunikation innerhalb von Familie und Betrieb sowie nach außen mit den Kunden. Der letzte Termin mit 
Übergabe der Teilnahmeurkunde findet am 8. April 2025 statt. 
 

Das sind die Termine im Überblick: 
5. November 2024 von 9:00 bis 16:30 Uhr auf dem Sulzburghof in Lenningen   
19. November 2024 von 19:00 bis 21:00 Uhr online 
2. Dezember 2024 von 19:00 bis 21:00 Uhr online 
13. Januar 2025 von 19:00 bis 21:00 Uhr online 
10. Februar 2025 von 9:00 bis 16:30 Uhr auf dem Betrieb Lindenwirts in Orsingen-Nenzingen  
10. März 2025 von 19:00 bis 21:00 Uhr online  
8. April 2025 von 9:00 Uhr bis 16:30 Uhr in Scheuler´s Hofladen & Hofcafé in Löchgau 
 

Eine Anmeldung ist unter http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de erforderlich und nur für den gesamten Grundkurs 
möglich. Es wird ein Eigenanteil von 190 Euro erhoben.  
 
Der Grundkurs wird von den Landwirtschaftsämtern Alb-Donau-Kreis, Hohenlohekreis, Rems-Murr-Kreis, 
Esslingen, Ludwigsburg, und Tuttlingen organisiert. Den Flyer mit dem genauen Programm finden Sie auf der  
 

mailto:andrea.roesch@alb-donau-kreis.de
http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de/
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Internetseite des Landwirtschaftsamtes Esslingen unter https://esslingen.landwirtschaft-bw.de/site/pbs-bw-mlr-
root/get/documents_E-1162508929/MLR.LEL/PB5Documents/lraes/2024/Flyer%20final.pdf 

 
 

Sorteninformationen für die Landwirtschaft:  

Wintergerste, Winterweizen, Triticale und Dinkel 2024 
Die Herbstaussaat von Wintergerste, Winterweizen, Triticale und Dinkel steht kurz bevor. Dazu empfiehlt 
der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis für unsere Region folgende 
geeignete Sorten. Es werden die Erträge der extensiven und der integrierten Variante (ohne bzw. mit 
Fungizid / Wachstumsregler) aufgeführt. 

 
                                                                                                                                     1) LSV Süd = Versuchsstandorte in Baden-                                 
                                                                                         Württemberg, Bayern, Hessen und Rheinland Pfalz 

 

Die aktuellsten Ergebnisse sind im Internet unter www.landwirtschaft-bw.de abrufbar (Stichworte 
„Landwirtschaft/Pflanzenproduktion/Kulturpflanzen im Ackerbau“). Nach der Auswahl der Kultur stehen 
Ihnen Informationen zu Sorten, Düngung, Pflanzenschutz usw. zur Verfügung. Weitere Informationen 
finden Sie auch im Infodienst des Landwirtschaftsamtes Alb-Donau-Kreis unter www.alb-donau-
kreis.landwirtschaft-bw.de. 

https://esslingen.landwirtschaft-bw.de/site/pbs-bw-mlr-root/get/documents_E-1162508929/MLR.LEL/PB5Documents/lraes/2024/Flyer%20final.pdf
https://esslingen.landwirtschaft-bw.de/site/pbs-bw-mlr-root/get/documents_E-1162508929/MLR.LEL/PB5Documents/lraes/2024/Flyer%20final.pdf
http://www.landwirtschaft-bw.de/
http://www.alb-donau-kreis.landwirtschaft-bw.de/
http://www.alb-donau-kreis.landwirtschaft-bw.de/
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Anmeldung bis zum 29. November 2024: 

Lehrgang Sachkundenachweis im Pflanzenschutz 
Der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis veranstaltet von Dezember 2024 bis 
Januar 2025 einen Vorbereitungslehrgang, mit dem nach erfolgreicher Prüfung der Sachkundenachweis 
im Pflanzenschutz beantragt werden kann. Die Fortbildung richtet sich an Anwenderinnen und Anwender 
von Pflanzenschutzmitteln mit dem Schwerpunkt Ackerbau. In Zusammenarbeit mit dem 
Bildungszentrum DEULA Baden-Württemberg in Kirchheim/Teck werden in dem Vorbereitungslehrgang 
die erforderlichen theoretischen und praktischen Kenntnisse für die Prüfung vermittelt.  
 
Die Theorie wird online an folgenden Terminen vermittelt: Am 11. und 18. Dezember 2024 sowie am 8., 
14., 20. Januar 2025 jeweils von 17:00 bis 20:00 Uhr. Am 17. Januar 2025 findet ein praktischer Tag in 
der DEULA in Kirchheim/Teck statt. Am 27. Januar 2025 findet von 17:00 bis 20:00 Uhr ein Termin in 
Präsenz im Haus des Landkreises, Schillerstraße 30 in 89077 Ulm, statt. Die schriftliche und mündliche 
Prüfung ist auf den 31. Januar 2025 ab 9:00 Uhr terminiert. Die Kosten für den Kurs inklusive 
Prüfungsgebühr belaufen sich auf 100 Euro für „Anwendung/Beratung“ und 150 Euro für die zusätzliche 
„Abgabesachkunde im Pflanzenschutz“, 15 Euro für die Verpflegung an dem Praxistag in 
Kirchheim/Teck und etwa 22 Euro für das kursbegleitende Buch. 
 
Interessierte Personen können sich beim Fachdienst Landwirtschaft bis spätestens 29. November 
2024 unter folgendem Link verbindlich anmelden: 
https://join.next.edudip.com/de/webinar/20257/2051502. 
 
Ansprechpartner für Rückfragen ist Samuel Stetter (Tel. 0731/185-3113, E-Mail: Samuel.Stetter@alb-
donau-kreis.de). 

________________________________________________________________________ 
 

Forstbezirk Mittlere Alb 

 
 

Holz als klimaneutraler Wärmelieferant in Haus und Wohnung 
Die Saison für Brennholzkäufer beginnt mit der rechtzeitigen Bestellung 
„Holz ist ein verlässlicher, moderner und vergleichsweise preiswerter Wärmelieferant. Richtig eingesetzt 
spart er Heizkosten und schont die Umwelt“, betont Axel Winking, Leiter des Forstbezirks Mittlere Alb 
von ForstBW. „Und da bei der Verbrennung von Holz nur so viel Kohlendioxid freigesetzt werde, wie die 
Bäume während ihres Wachstums der Atmosphäre entziehen, ist Holz ein klimaneutraler Energieträger“. 
Auch im Staatswald des Forstbezirks Mittlere Alb von ForstBW wird im Rahmen der Waldpflege in 
naturnahen Mischwäldern ein bemessener Anteil des Laubholzes als Brennholz mit kurzen 
Transportwegen für die örtliche Bevölkerung bereitgestellt. Dadurch können diese Wälder nachhaltig 
gepflegt und als stabile Mischwälder mit hoher biologischer Vielfalt erhalten und weiter positiv entwickelt 
werden. 
ForstBW bietet privaten Brennholzkunden nunmehr auch zeitgemäß die Bestellung ihres Brennholzes 
online an. 
Die Online-Bestellung selbst läuft folgendermaßen ab: Auf der Startseite von ForstBW (www.forstbw.de) 
ist eine interaktive Karte zu finden über die durch Hineinzoomen der Forstbezirk und das gewünschte 
Revier ersichtlich wird. Danach kann unter www.forstbw.de über Produkte und 
Angebote/Holz/Brennholz/Brennholz online die gewünschte Menge bestellt werden. Der Bestellzeitraum 
endet sobald die zur Verfügung stehende Menge vergeben ist, spätestens aber am 31.12.2024. 
Konkreter Link: https://www.forstbw.de/produkte-angebote/holz/brennholz 
 

Wissenswertes zum Wärmelieferant Holz: 
Brennholz wird in verschiedenen Maßeinheiten gehandelt. Am Waldweg ist das Grundmaß für waldfrische, 
ungespaltene Stämme der Festmeter (Fm). Dies entspricht einem Kubikmeter. Ein Festmeter waldfrisches 
Buchenholz kostet aktuell rund 85 Euro inkl. MwSt. Bereits vorgetrocknetes und ofenfertiges Brennholz ist 
entsprechend etwas teuer und nur über den Brennholzhandel zu beziehen. Rund drei Kilogramm 
lufttrockenes Buchenholz ersetzen einen Liter leichtes Heizöl. Brennholz darf beim Verbrennen eine  
 

https://join.next.edudip.com/de/webinar/20257/2051502
http://www.forstbw.de/
http://www.forstbw.de/
https://www.forstbw.de/produkte-angebote/holz/brennholz
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Holzfeuchte von 20 Prozent nicht übersteigen. Bei einer regengeschützten und durchlüfteten Lagerung 
über zwei Sommer hinweg wird dieser Wert erreicht. 
 
Hintergrundinformationen: 
ForstBW trägt die Verantwortung für die Bewirtschaftung von über 320.000 ha Staatswald - dies entspricht einem 
Viertel der Waldfläche Baden-Württembergs - und ist damit der größte Forstbetrieb des Landes. ForstBW setzt sich 
zum Ziel, ökologisch vorbildlich, sozial ausgewogen und ökonomisch erfolgreich zu arbeiten. Im Sinne des Waldes 
und der Menschen bildet das Prinzip der Nachhaltigkeit die Grundlage seiner Tätigkeit. ForstBW ist unterteilt in 21 
Forstbezirke, von denen auch insgesamt 37 Zeltplätze und 4 Waldschulheime unterhalten werden.  
 

 

Vereine/Veranstaltungen 
 
 

Feuerwehr Lauterach 

Jahreshauptübung 2024 
 

Am Samstag, den 28.09.2024 findet um 14 Uhr am Biosphären-

Infozentrum/Schneggahäusle die Jahreshauptübung der Feuerwehr Lauterach statt. 

Hierzu laden wir alle Interessierten recht herzlich ein.  
 

Auf Ihr Kommen freut sich die Feuerwehr Lauterach. 
  _________________________________________________________________________ 

 
 

Seniorennachmittag am Mittwoch, 25. September 2024  um 14:30 Uhr im 
Biosphären-Infozentrum Lauterach 
 

Die Biosphärengruppe Lauterach lädt die Senioren und sonstige Interessierte zum 
Seniorennachmittag ein. Wie üblich gibt es zunächst Kaffee und Kuchen. Danach folgt ein 
Vortrag zum Thema "Tiere und Pflanzen des Jahres 2024". 
Jährlich werden aus Tier- und Pflanzengruppen einzelne Arten ausgesucht, denen im 
jeweiligen Jahr besondere Aufmerksamkeit zukommt.  
 

Beispiele 

Tiergruppen: Vogel, Wildtier, Reptil, Fisch Schmetterling, Libelle usw.  
Pflanzengruppen: Baum, Blume, Orchidee, Wasserpflanze, Pilz, Flechte usw. 
Die für 2024 ausgewählten Tiere und Pflanzen werden in einem Vortrag mit Bildern 
vorgestellt. 
Trotz des umfangreichen Themas soll auch noch Zeit für Gespräche und Unterhaltung 
bleiben. Wir hoffen auf einen angenehmen und unterhaltsamen Nachmittag im 
Biosphäreninfozentrum. 
 

Für die Biosphärengruppe 

Franz Frei 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

SGM Lauterach Reserve: SV Pappelau-Beiningen Reserve 4:0 

Direkt mit der ersten Torchance köpfte Florian Ritzler den Ball zum 1:0 ins Tor. Nur kurze 

Zeit später köpfte Niklas Schrodi nach einer Ecke zum 2:0 ein. Mit der Führung ging es in die 

Halbzeit. Nach mehreren Wechseln fand das Spiel zu Beginn der zweiten Halbzeit 

größtenteils im Mittelfeld statt. Niklas Riederer erhöhte per Elfmeter auf 3:0 und Marcel 

Steiner vollendete einen Konter zum 4:0. Es konnte ein nie gefährdeter Sieg eingefahren 

werden. (ob) 

SGM Lauterach: SV Pappelau-Beiningen 5:0 

Die erste Chance konnte die Gästemannschaft für sich verbuchen, Torhüter Joas Ehe war 

jedoch zur Stelle. Jan Zitterell erzielte die 1:0 Führung. Nach dem Seitenwechsel ging es 

Schlag auf Schlag. Innerhalb kürzester Zeit war Jan Thomas König doppelt erfolgreich und 

Tim Seebauer einmal. Den Schlusspunkt setzte Dominik Auberer kurz vor Spielende mit dem 

Treffer zum 5:0. (ab) 

FC Marchtal: SGM Lauterach II 2:2 

Zu Gast beim FC Marchtal kamen wir gut in die Partie. Vorne konnten Bälle gut 
gehalten werden und in die Defensive stand souverän. Niklas Mack erzielte den 
Führungstreffer zum 1:0. In der zweiten Halbzeit wurde der Gastgeber stärker und 
erzielte kurz nach dem Seitenwechsel den Ausgleich. Dieser hielt nur kurz, da erneut 
Niklas Mack den Führungstreffer zum 2:1 für uns erzielte. Marchtal war jedoch 
weiterhin die spielbestimmende Mannschaft und glich kurz vor Schluss erneut aus.  
(ob) 

TSV Türk. Ehingen Reserve: SGM Lauterach Reserve 1:3 

Zu Gast in Ehingen brauchten wir die Anfangsphase, um uns an den Kunstrasen zu 
gewöhnen. Dann konnten wir jedoch einige Großchancen für uns verbuchen, ohne den 
Führungstreffer zu erzielen. In Folge einer Ecke mussten wir den Gegentreffer zum 0:1 
hinnehmen. Nach einer dreifachen Chance konnte Niklas Ruderer den Ball über die 
Linie, zum Ausgleich drücken. Nach dem Seitenwechsel erzielte Wolfgang Vollmayer 
den Führungstreffer. In Folge einer roten Karte mussten wir die letzten zehn Minuten 
in Unterzahl spielen. Hier kam die Heim-mannschaft vermehrt zu Chancen. Mit der 
letzten Aktion erzielte Niklas Mack den 3:1 Endstand. (ab) 

TSV Türk. Ehingen : SGM Lauterach  2:0 

Direkt zu Beginn waren wir hellwach und dominierten die Anfangsphase. Durch gute 
Kombinationen wurden mehrere Torchancen herausgespielt. Den Führungstreffer 
erzielte jedoch die Heimmannschaft per Kopf. Nach dem Seitenwechsel wurden die 
Ehinger stärker und kamen, auch durch ihre aggressive Spielweise, besser ins Spiel. 
Mitte der zweiten Halbzeit erhöhten sie auf 2:0. Durch eine Gelb-Rote Karte waren wir 
die letzten 30 Minuten in Unterzahl. In Folge einiger hitzigen Szenen zeigte der 
Unparteiische am Ende noch 2x Gelb-Rot für Türk. Ehingen. (ob) 

Kommende Begegnungen: 

SGM Lauterach II : SGM Schmiechtal Alb am 22.09.2024 in Ingstetten um 13:00Uhr 

SGM Lauterach Reserve : SC Heroldstatt am 22.09.2024 in Kirchen um 14:00Uhr 

SGM Lauterach I : SC Heroldstatt am 22.09.2024 in Kirchen um 16:00Uhr 
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Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 
 

 

 

 

Der Kammermusikkreis Unterwachingen lädt zusammen mit dem Projektchor Unterwachingen zum 

jährlichen Kammerorchesterkonzert am 28.9.2024 um 19 Uhr in die Pfarrkirche St. Cosmas und 

Damian in Unterwachingen.  

 

Eröffnet wird das Konzert mit einem Bläseroktett, darauf folgt Bachs 5. Brandenburgisches Konzert 

BWV 1050 mit Kristina Rohn am Cembalo, Andrea Ott an der Sologeige und Eckart Altenmüller an der 

Soloflöte. Als Abschluss erklingt zusammen mit dem Projektchor Unterwachingen die Orgelmesse von 

Mozart KV 259, bei der Kristina Rohn den Orgelpart übernimmt. Der Chor wurde einstudiert von Jörg 

Seethaler, für das Dirigat des Konzerts konnte wieder Alexander Ott, ehemaliges Mitglied des SWR-

Sinfonieorchesters, gewonnen werden. 

 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
 
 

 
 

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
 
Mitgliederversammlung 
Am Mittwoch, 16.10.2024 um 19.30 Uhr, findet unsere diesjährige Hauptversammlung statt. Neben 
Geschäfts- und Kassenbericht stellen wir die Satzungsänderung vor und wählen eine stellvertretende 
Vorsitzende. 
WO wir uns treffen, wird noch bekannt gegeben. 
 
Ich freue mich auf euch 
Vorsitzende Andrea Fischer 
 

 

Das Team des Infozentrums Hütten und alle weiteren Akteure freuen sich auf viele Gäste ! 
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Der Besuch des Kinderprogrammes 
             ist nur nach Anmeldung möglich! 

Anmeldung: Mediathek Munderkingen 
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Cantemus Frauenstimmen Ehingen 
 

Am Samstag, 19. Oktober 2024 um 19:00h, findet in der Ev. Kirche in Ehingen ein Benefizkonzert 
zugunsten der Kindernothilfe statt. Die Cantemus Frauenstimmen Ehingen und ihre musikalischen 
Freunde werden wieder einen bunten Strauß an Chor - und Instrumentalmusik präsentieren. 
Mit von der Partie sind das Männervokalensemble Cantus Firmus aus Ehingen mit seinem neuen 
musikalischen Leiter Christian Müller. Instrumental unterstützt werden die Chöre von der Flötistin 
Anne Burbulla und dem Panflötisten Wolfgang Ernst. Die Gesamtleitung hat Peter Schmitz. 
Auf dem Programm steht Musik von Romantik bis Moderne, vokal und instrumental, am Klavier 
begleitet und a capella, freudig und melancholisch, virtuos und nachdenklich. 
 
Die Kindernothilfe engagiert sich seit 1959 für Kinder in schwierigen Lebenssituationen. Mit ihrer 
Arbeit setzt sie alles daran, Kinder zu ihren elementaren Rechten zu verhelfen und ihnen eine 
Starthilfe ins Leben zu geben: Sie ermöglicht den Zugang zu Bildung, schafft faire 
Alltagsbedingungen und organisiert Hilfe zur Selbsthilfe. Zusammen mit ihren lokalen Partnern vor 
Ort hat die Kindernothilfe seit 1959 mehr als 5000 Projekte durchgeführt und damit über sieben 
Millionen Kinder und Jugendliche erreicht. Die Kindernothilfe ist derzeit in 36 Ländern weltweit 
tätig. 
www.kindernothilfe.de 

 
 

Anzeigen 

 

 
 
 
 
 

Ist Ihre Hausnummer  
gut erkennbar? 

 
 

Im Notfall kann das entscheidend für 
rasche HILFE durch den ARZT oder 

den Rettungsdienst sein! 
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Kirchliche Mitteilungen 
 

Evangelische Kirchengemeinde Mundingen    Mundingen, 17.09.2024 

Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14 

89584 Mundingen 

Tel. 07395-375 Fax: 07395-92066      E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 

 
Wochenspruch für den 17. Sonntag nach Trinitatis (1. Johannes 5, 4): Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt 
überwunden hat. 
 
Sonntag, 22.09.2024  
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Kirche mit Prädikant Hans-Martin Reinhardt aus Münsingen 
9.30 Uhr   Kindergottesdienst im Gemeinderaum 
 
Termine der Woche 
Freitag, 20. September 16 Uhr    Jungschar im Gemeinderaum 
Montag, 23. September 19.45 Uhr     Kirchenchorprobe im Dorfgemeinschaftshaus Mundingen 
 Mittwoch, 25. September 15.30 Uhr     Konfi-Unterricht in der Katharinenkirche in Hayingen 

(Anfahrt und Rückfahrt muss dieses Mal durch die Eltern übernommen werden.) 
19.30 Uhr     Frauenkreis im Dorfgemeinschaftshaus. 

 Freitag, 27. September 16 Uhr    Jungschar im Gemeinderaum 
 
 

 
 
 
Impuls-Telefon 
Unter der Telefonnummer 07395 9689796, normale Festnetznummer im örtlichen 
Telefonnetz, gibt es einen neuen Impuls von zwei bis drei Minuten von Pfarrer Markus 
Häfele. In der Regel wird am Freitag ein neuer Telefon-Impuls eingestellt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der QR-Code führt zur 
Homepage unserer 
Kirchengemeinde mit den 
Hinweisen zu aktuellen 
Terminen und Gottesdiensten. 
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Vorschau Erntedankfest am 6. Oktober 

 

Wir feiern unser Erntedankfest wieder 
gemeinsam mit einem Gemeindefest. 
Es beginnt um 10 Uhr in der Kirche mit 
einem Gottesdienst für alle Generationen 
und Mitwirkung der Kinderkirche sowie 
Vorstellung des neuen 
Konfirmandenjahrganges. 
Anschließend wollen wir es uns beim 
Gemeindefest im Dorfgemeinschaftshaus 
gut gehen lassen. Zum Mittagessen gibt es 
Pasta mit leckeren Soßen zur Auswahl und 
im Anschluss einen gemütlichen Nachmittag 
mit Kinderprogramm und Kaffee und 
Kuchen. Wir freuen uns über Ihre 

Teilnahme, auch Kuchenspenden nehmen wir gerne entgegen. 
  
Auch in diesem Jahr werden wieder Erntegaben eingesammelt und am Freitag, 4. Oktober, ab 15 Uhr bei 
Ihnen abgeholt. Die Kinder der Jungschar und alle Kinder ab der zweiten Klasse sind ganz herzlich 
eingeladen, beim Einsammeln der Erntegaben mitzuhelfen. Wir treffen uns dazu um 15 Uhr vor dem 
Pfarrhaus. Wer aus den Nachbarorten Erntegaben beisteuern möchte, kann seine Erntegaben am Freitag 
bis 17 Uhr in die Kirche stellen oder am Sonntagmorgen zum Familiengottesdienst mitbringen. Die 
Erntedankgaben werden, wie in den letzten Jahren, an die Münsinger Tafel weitergeleitet. Bitte beachten 
Sie: Im Tafelladen dürfen leider keine undeklarierten Lebensmittel, wie beispielsweise Marmelade aus 
eigener Herstellung, abgegeben werden. 
 
 

 

riesige Ohren 
 
Heute wieder einmal ein Zitat aus einem meiner 
Lieblingsbücher:  
Der Geigenbauer Martin Schleske schreibt in seinem 
Buch „Der Klang“: 
 
"Wenn ich den Klang einer wunderbaren Geige höre, 
dann besteht mein Kopf nur noch aus zwei riesigen 
Ohren. So ist auch meine Suche nach Gott vor allem 
Hören. Ich will im Blick auf Gott kein Wissender, sondern 

ein Pilger sein." 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Markus Häfele 
und die Mitarbeitenden der Kirchengemeinde Mundingen 


